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II Anzahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß

Mischgebiete

MI

Grundflächenzahl (GRZ), als Höchstmaß 0,6

Zeichnerische Festsetzungen

Baugrenze

Bauweise, Baugrenzen (§9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB und §§22 und 23 BauNVO)

Straßenverkehrsflächen Straßenbegrenzungslinie

Art der baulichen Nutzung (§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §6 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und §16 BauNVO)

Verkehrsflächen (§9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung und des Maßes der Nutzung

zulässige Traufhöhe als Höchstmaß, siehe textl. Festsetzungen TH = 6,50 m

zulässige Firsthöhe als Höchstmaß, siehe textl. Festsetzungen FH = 9,50 m

o
offene Bauweise

ED
nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

OKFEG +0,5

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes

(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Neigungsrichtung des Pultdaches

Oben

Unten

Sonstige Darstellungen

Begrenzungslinie Immissionen LrN 40 dB(A) 3m über Gelände

Begrenzungslinie Immissionen LrN 40 dB(A) 6m über Gelände

Planunterlage

Es wird bescheinigt, dass die Kartengrundlage

mit der Darstellung des amtlichen

Liegenschaftskatasters (Stand ....................)

übereinstimmt. Der Bebauungsplan - Planung -

basiert in seiner digitalen Form auf ETRS89/

UTM. Alle Begrenzungslinien sind entsprechend

diesen Koordinaten geometrisch eindeutig

festgelegt.

Siegel

....................., den: ..........................

...................................................

                   (Ö.b.V.I.)

Aufstellungsbeschluss

Dieser Plan ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB durch

Beschluss des Rates vom ..................... aufgestellt

worden.

Simmerath, den ....................

...................................................... (Bürgermeister)

(Ratsmitglied)

Der Aufstellungsbeschluss ist am ............

ortsüblich bekanntgemacht worden.

...............................

( Bürgermeister )

Frühzeitige Beteiligung

Dieser Plan hat gem. § 3 Abs. 1  BauGB vom

................. bis einschl. .....................öffentlich

ausgelegen.  Die Träger öffentlicher Belange

wurden gem. § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom

................. bis einschl. ...................... beteiligt.

Offenlegungsbeschluss

Dieser Plan wurde  am ....................... vom Rat

der Gemeinde Simmerath zur Offenlage

beschlossen.

Offenlage

Dieser Plan hat gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom

.................  bis .................. öffentlich ausgelegen.

Die Offenlage wurde am ...................... ortsüblich

bekanntgemacht.

Die Träger öffentlicher Belange wurden mit

Schreiben vom ....................... von der Auslegung

benachrichtigt.

Beschluss zur erneuten Offenlage

Aufgrund von Änderungen nach der Offenlage

wurde am .................... vom Rat der Gemeinde

Simmerath eine erneute Offenlage gem. § 4a

Abs. 3 BauGB beschlossen.

Erneute Offenlage

Der geänderte Plan hat gem.§3 Abs. 2 BauGB

vom ................ bis ................... erneut  öffentlich

ausgelegen.

Die ortsübliche Bekanntmachung erfolgte am

................... . Die Träger öffentlicher Belange

wurden mit Schreiben vom .................. von der

Auslegung benachrichtigt.

Satzungsbeschluss

Dieser Bebauungsplan ist gemäß § 10 BauGB

vom Rat der Gemeinde Simmerath am

.................. als Satzung beschlossen worden.

Bekanntmachung

Der Satzungsbeschluss des  Bebauungsplanes

wurde gem.  § 10 Abs. 3 BauGB am

......................... öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung ist der

Bebauungsplan in Kraft getreten.

149.08

Flächen zum Anpflanzen und zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen

Bepflanzungen (§9 Abs. 1 Nr. 25 a und b BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

§9 Abs. 1 Nr.25a BauGB

zu erhaltende Bäume

Eine Umweltprüfung wurde gem. § 13a BauGB

nicht durchgeführt.

Begrenzungslinie Immissionen LrN 45 dB(A) 6m über Gelände

Höhenbezugspunkte gem. Festsetzung Nr. 2.2.2

Oberkante Fertigfußboden Erdgeschoss als Höchstmaß,

siehe textl. Festsetzungen

Sonstiges

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Simmerath, den ..................

.........................................................

(Bürgermeister)        (Ratsmitglied)

Textliche Festsetzungen

Stand :   26.03.2019

    08.08.2019

Entwurf

Satzung

Maßstab 1: 500 im Original
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Begrenzungslinie Immissionen LrN 45 dB(A) 3m über Gelände


